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 Frank Arlandt berät Männer mit Gewaltproblemen.  

 Ein ehemaliger Täter aus seiner Beratung berichtet. 

 Häusliche Gewalt 





Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



es kommt in diesem Magazin nicht oft vor, dass ein Gesprächspartner im Interview un-
erkannt bleiben möchte. Das hat im Falle unseres Titelthemas in dieser Ausgabe einen 
besonderen Grund: Es geht um häusliche Gewalt gegen Frauen. Der Mann, mit dem 
ich gesprochen habe, hat zwei seiner Ehefrauen geschlagen. Und das nicht nur einmal. 
Er beschreibt die Gewalt in seinen ehemaligen Beziehungen als „Schema-F“, ein ge-
wohntes und nahezu selbstverständliches Verhalten, wenn es zum Streit kam. Durch 
die Beratung von Frank Arlandt hat er sein Gewaltproblem in den Griff bekommen, ist 
inzwischen rehabilitiert und in einer neuen, gewaltfreien Beziehung.

Frank Arlandt ist Gewaltpädagoge und berät Männer mit Gewaltproblemen. Im ge-
meinsamen Interview mit seinem ehemaligen Klienten erklärte er sein Beratungs-
konzept und, wie er Männern hilft, aus dem Gewaltkreislauf auszusteigen. Bei un-
serem Gespräch wurde auch klar, dass häusliche Gewalt nicht nur in bestimmten 
gesellschaftlichen Schichten vorkommt – es ist ein Problem, das sich hinter jeder 
Wohnungs- und Haustüre abspielen kann. Daher sollte darüber gesprochen werden. 
Wir tun dies in dieser Ausgabe.

Ihnen wünsche ich eine anregende Lektüre und einen schönen November.

Ihr

David Weierstahl

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

26  Gänsebraten von Hufen: Wirt 
Stefan Weißbacher steckt viel Arbeit 
in die Gänseaufzucht, damit es den 
Gästen in der Herbstzeit schmeckt.

EINFACH LECKER 
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7  Krebsberatung Niederrhein hilft 
Betroffenen und Angehörigen (Foto), 
SPD holte meiste Stimmen in Moers, 
Eissportsaison gestartet.

MOSAIK
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41  Veranstaltungen im November: 
Moerser Weihnachtsmarkt, Filme-
abend im Alten Landratsamt, Advents-
konzert mit dem Orsoyer Frauenchor.

14  Am 25. November ist Inter-
nationaler Tag gegen Gewalt an 
Frauen. Auch das Thema „Häusli-
che Gewalt“ wird dann verstärkt 
in den Fokus rücken. Wir spra-
chen mit Gewaltpädagoge Frank 
Arlandt in seiner Beratungsstelle 
auf der Homberger Straße und mit 
einem ehemaligen Klienten. Die-
ser berichtet anonym, wie Gewalt 
seine Beziehungen bestimmte 
und, wie die Beratung von Frank 
Arlandt ihm half.

30  Mit dem Gleitschirm durch die 
Lüfte: Die Moerserin Britta Breitenbach 
fliegt in ihrer Freizeit mit dem Gleit-
schirm über die Region.

7-10	 MOSAIK

13	 VERBORGENE ORTE

26-27 	 EINFACH LECKER

28 	 GESUNDHEIT

36-37	 RATGEBER

38-39	 UNTERHALTUNG

40	 AUSSTELLUNGEN

41-45 	 WANN LÄUFT WAS?

45	 IMPRESSUM

46 	 APOTHEKENNOTDIENSTE

TERMINEFREIZEIT RUBRIKEN

TITELTHEMA 
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UERDINGER STRASSE 53 � 47441 MOERS

Tel. 02841–178417

M: u.juetten@gmx.de & juttasperl@gmx.de

…WEIL 
ERFAHRUNG
DEN UNTERSCHIED
MACHT

MO geschlossen

DI – Do 09 – 18 Uhr

FR 09 – 19 Uhr

SA 08 – 14 Uhr

WIR SIND
FÜR SIE DA

TERMINE UNTER
02841 178417

Das Laubmobil ist unterwegs
Bis zum 11. Dezember können Moerserinnen und Moer-
ser an sechs mobilen Sammelstellen das Laub der städ-
tischen Bäume beim ENNI-Laubmobil an den jeweiligen 
Aktionstagen von 7:30 bis 15 Uhr kostenlos abgeben. 
Nur in Eick, wo das Laubmobil samstags steht, findet die 
Sammlung von 10 bis 14 Uhr statt. Der Dienstleister bit-
tet Nutzer des Laubmobils, die allgemeinen Corona-Re-
geln einzuhalten und keinen anderen Grünschnitt dort 
zu entsorgen. Der Laubservice ist nur an den mobilen 
Sammelstellen kostenlos. Wer sein Laub am Kreislauf-
wirtschaftshof Jostenhof abliefert, muss weiterhin zwei 
Euro je 100 Liter bezahlen. Deswegen empfiehlt ENNI, 
Laub an den mobilen Sammelstellen abzugeben oder 
noch besser, über die braune Biotonne zu entsorgen. 
Wer seine Säcke zum Laubmobil bringt, sollte diese auf 
keinen Fall außerhalb der genannten Termine an den 
Sammelstellen abladen. Dies sei verboten und verleite 
Müllsünder dazu, andere Abfälle danebenzustellen. Fra-
gen zur Abfallentsorgung beantwortet ENNI unter der 
kostenlosen Servicehotline  0800-222 1040.

Termine und Sammelstellen
Montags auf dem Parkplatz vor der Eishalle Solimare an 
der Filder Straße, dienstags auf dem Meerbecker Markt-
platz an der Lindenstraße, mittwochs auf dem Parkplatz 
des Kapellener Henri-Guidet-Zentrums, donnerstags 
auf dem Kirmesplatz am Länglingsweg in Schwafheim, 
freitags auf dem Parkplatz des Schulzentrums Rhein-
kamp und samstags im Wendekreis am Ende der Schil-
lerstraße in Eick.
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IHRE Partnerin  
für moderne und klassische Bestattungen  

und Bestattungsvorsorgen 

 www.rita-engeln.de         Tel: 02841 1738945 
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„Das SeeWerk“: Schlosstheater mit neuer Spielstätte
Von November 2021 bis Februar 2022 zeigen „Das SeeWerk“ und das Schlosstheater Moers Ulrich Grebs Inszenierung 
von Franz Kafkas „Der Process“ im Forum für zeitgenössische Kunst in Moers-Kapellen. Die Leiter von „Das SeeWerk“ An-
gelika Petri und Frank Merks haben dazu einen Ausstellungsraum als Spielstätte vorbereitet. Die Besonderheit an der 
Inszenierung: Die Rolle des unglücklichen Helden Josef K., der an seinem 30. Geburtstag verhaftet wird, ohne sich einer 
Schuld bewusst zu sein, wird durch alle Schauspieler verkörpert. Die Vorstellung folgt dem distanzierten Sprachstil Kafkas 
und vermittelt so eindrücklich das Kalte und Herzlose eines Gerichtsverfahrens, das von der Bühnenbildnerin Birgit An-
gele in einer surrealen Papier- und Aktenlandschaft angesiedelt wird. Im Gegensatz zu diesem alptraumhaften Labyrinth 
einer surrealen Bürokratie steht der Ort, an dem „Der Process“ ab dem 7. November gespielt wird. „Der Kontrast ist reizvoll. 
Durch die Freiheit, die Besucher im SeeWerk in der Natur erleben, durch die Gastfreundlichkeit, mit der sie empfangen 
werden, wird die unheimliche Atmosphäre der Ohnmacht des Individuums, die in Kafkas Welt herrscht, besonders deut-
lich“, meint Ulrich Greb. In der „Kantine“ haben Zuschauerinnen und Zuschauer auch die Möglichkeit mit, dem Schauspie-
ler-Ensemble, Theater-Team sowie den Künstlerinnen und Künstlern des SeeWerks ins Gespräch zu kommen.

Eissport startete in die neue Saison
Die Enni-Eiswelt ist in die neue Saison gestartet. Interessierte erhalten Ti-
ckets über das Online-Ticketsystem „BäderSuite“. Einen Ticketverkauf vor 
Ort gibt es nicht. Die Eishalle ist mittwochs von 10 bis 12.30 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr, donnerstags von 15 bis 17 Uhr, samstags von 13 bis 17 Uhr 
und sonntags von 10 bis 17 Uhr geöffnet. In den Ferien wird es reguläre 
Öffnungszeiten und ein Ferienprogramm für Kinder geben, um den Ver-
einssportlern nach dem abrupten Ende in der vergangenen Saison, den 
Einstieg ins Training mit umfangreicheren Zeiten zu ermöglichen. Gäste 
ohne eigene Kufen können Leihschuhe in den Schuhgrößen von 24 bis 50 
nutzen. Ein wichtiger Hinweis für die Anreise: Aktuell wird der Parkplatz 

vor der Eishalle saniert, daher gibt es nur eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen, Baustellenverkehr und eine schlechte 
Ausleuchtung. Enni empfiehlt, die Anreise per Bus oder Fahrrad. Für den Zugang zur Eishalle gilt die 3G-Regel. Zudem 
ist die Besucherzahl begrenzt. Die Eissportsaison dauert bis April kommenden Jahres. Weitere Informationen, unter 
anderem auch zu Eislaufkursen oder Kindergeburtstagen in der Eishalle auf www.enni.de. 
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Krebsberatung Niederrein hilft Betroffenen und Angehörigen
Die beiden Moerser Krankenhäuser St. Josef und Bethanien sowie der ambulante Pflegedienst „Die Pflege“ GmbH 
haben die Krebsberatung Niederrhein im Gewerbegebiet Eurotec (Eurotec-Ring 40) gegründet. Sie soll einerseits eine 
Lotsenfunktion einnehmen, um schnell und unkompliziert die richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 
zu vermitteln. Anderseits stehen in der Beratungsstelle selbst etwa Psychoonkologinnen und Psychoonkologen und 
auch Sozialarbeiterinnen zur Verfügung. Bei der Beratung ginge es nicht ums Medizinische. Es geht unter anderem um 
sozialrechtliche Fragen, etwa zu Ansprüchen auf Unterstützung jeglicher Art und den Umgang mit den Belastungen, 
die eine Krebserkrankung mit sich bringt. „Wir begleiten die Patientinnen und Patienten in ihren unterschiedlichen 
Lebenssituationen von der Diagnose bis hin zu einer eventuellen Palliativversorgung“, sagt Kerstin Zimmer-Derks, Psy-
choonkologin im St. Josef Krankenhaus. Die Krebsberatung Niederrhein ist die einzige Anlaufstelle dieser Art in der 
Region nördlich des Niederrheins. Menschen aus Moers und Umgebung mussten bislang immer nach Duisburg. 

Für Ratsuchende ist das Angebot kostenlos, eine ärzt-
liche Anweisung ist nicht nötig. Zur Terminvereinbarung 
für ein Beratungsgespräch können Interessierte von 
Montag bis Freitag zwischen 9 Uhr und 13 Uhr telefo-
nisch Kontakt aufnehmen. Auskünfte und telefonische 
Terminvereinbarung unter Tel.:  (02841) 656 20 50.

Lesung in der Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring

Die Autorin Kathari-
na Plehn-Martins liest 
am Donnerstag, 18. 
November um 18 Uhr 
aus ihrem Buch „Sehn-
sucht himmelwärts. Ge-
schichten vom Mutigs-
ein und Weitergehen“ 
im Haus am Schwanen-
ring (Schwanenring 5, 

47441 Moers). Das Buch der gebürtigen Moerserin und 
heute in Berlin lebenden Plehn-Martins handelt von 
Anna. Ihr Lebensweg aus einem winzigen hessischen 
Dorf führt über ihre Kindheit und Jugend in Moers 
nach Düsseldorf, Berlin und später sogar für einige Zeit 
nach Jerusalem. Die Autorin erzählt Annas Geschichte 
in Miniaturen und führt den Lesern vor Augen, welche 
dynamische Kraft Sehnsucht hervorbringen kann. Wie 
ein roter Faden zieht sich Annas Biografie durch das 
Buch, wird kenntnisreich mit historischen und aktuel-
len gesellschaftlichen Entwicklungen zu einem Ganzen 
verwoben. Karten für die Lesung sind im Vorverkauf in 
der Barbara-Buchhandlung (Burgstr. 3, 47441 Moers) für 
fünf Euro erhältlich. In der Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring gilt die 3-G-Regel.

Fo
to

: P
riv

at

Fo
to:

 St
ift

un
g B

eth
an

ien
 M

oe
rs

9

MOSAIK



 Die zukunftskonferenz am 
 Niederrhein mit den Themen: 
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 & Nachhaltigkeit! 

Moers
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Soroptimistinnen unterstützen 
Moerser Frauenhaus
Die Moerser Soroptimistinnen haben 3.700 Euro für 
das Moerser Frauenhaus gesammelt. Der Betrag kam 
durch ein Kuchenbuffet auf dem Schlossfest, eine Spar-
schwein-Sammelaktion bei Geschäftsleuten sowie Kun-
den in der Moerser Innenstadt und nicht zuletzt durch 
die Aktion Girocents der Sparkasse zusammen.

Mit dem Spendenerlös sollen Sitzmöbel für den neu 
gestalteten Innenhof sowie Schränke für die Zimmer 
der Bewohnerinnen angeschafft werden. Die Unterstüt-
zung der Arbeit des Frauenhauses ist Dr. Ilke Schloth-
mann-Lechtenböhmer und Erika Gervers vom Vorstand 
der Soroptimistinnen ein Herzensanliegen. Deshalb er-
örterten sie zusammen mit Christine Merten-Stephani 
sowie Ewelina Olesewishe vom Frauenhaus bei einem 
Ortstermin auch gleich weitere Pläne, um die Einrich-
tung noch stärker ins Bewusstsein der Moerser Bevölke-
rung zu bringen.

Freizeitpark soll Basis für Bal-
lonsportverein werden 
Ein neuer Moerser 
Ballonsportverein (in 
Gründung) hat Anfang 
September nach vielen 
Jahren wieder einmal den 
Park als ‚Startrampe‘ für 
Heißluftballone genutzt. 
Zur Freude der Stadtver-
waltung, die dem Ballonsportverein Moers e.V. nach der 
Umgestaltung des Freizeitparks gerne eine Rasenfläche 
als feste Basis zur Verfügung stellen möchte. Das Bal-
lonteam Beckmann und Eimers Ballooning als Initiato-
ren wollen auch gerne an die erfolgreichen Ballonfeste 
anknüpfen, die viele Jahre in Moers Tradition waren. In 
einem ersten Schritt könnte das ein Programmpunkt für 
Events wie das Parkfest sein. Bis zum Beginn der Umbau-
arbeiten wird es zunächst nur vereinzelte Starts geben.

SPD holte meiste Stimmen
Der Wahlkreis Moers, Neukirchen-Vluyn und Krefeld-
Nord hat einen neuen Wahlkreisabgeordneten im Bun-
destag: SPD-Politiker Jan Dieren holte bei der vergan-
genen Bundestagswahl am 26. September die meisten 
Stimmen (Stimmenanteil: 35,2 Prozent) und somit das Di-
rektmandat. Er schlug damit deutlich die Gewinnerin der 
Bundestagswahl von 2017 Kerstin Radomski von der CDU, 
die den zweithöchsten Stimmenanteil (28,4 Prozent) auf 
sich vereinen konnte. Auf Platz drei landete Ulle Schauws 
von Bündnis 90/Die Grünen mit einem Stimmenanteil 
von 13,4 Prozent. Beide Politikerinnen schafften den Ein-
zug in den Bundestag über die Landeslisten ihrer Partei-
en und bleiben somit dem Parlament erhalten. 

Auch bei den Zweitstimmen hatte die SPD die Nase vorn: 
Die Sozialdemokraten holten 31,8 Prozent der Stimmen 
(4,1 Prozent mehr als 2017), die CDU dagegen nur 24,7 
Prozent (6,2 Prozent weniger als 2017). Betrachtet man 
allein Moers, fiel das Ergebnis für die SPD noch deutlicher 
aus (40,8 Prozent). Alle 27 Moerser Ratswahlbezirke gin-
gen an die SPD. Bündnis 90/Die Grünen erhielten im ge-
samten Wahlkreis 15 Prozent und übertrafen ihr Ergebnis 
gegenüber der Bundestagswahl 2017 um 7,9 Prozent. Die 
FDP holte 11,4 Prozent Stimmenanteil – 2,2 Prozent weni-
ger als 2017. Nach Angaben des Bundeswahlleiters lag die 
Wahlbeteiligung im Wahlkreis 114 bei 74,9 Prozent.
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Telefon 02 84 1- 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Darauf antwortete sie:

„Aber nein. Ich habe doch gelebt, 
ich habe geblüht und meine Kräfte 
eingesetzt soviel ich konnte. Und 

Liebe, tausendfach verschenkt, 
kehrt wieder zurück zu dem, der 

sie gegeben. So will ich warten auf 
das neue Leben und ohne Angst 

und Verzagen verblühen.“

„Hast Du Angst vor dem Tod?“
fragte der kleine Prinz die Rose.

Antoine de Saint-Exupéry



VERBORGENE ORTE

Stumme Zeugen der Vergangenheit
Aus dem Buch „Moers – seine beweglichen Denkmä-
ler, Skulpturen, Mahnmale, Brunnen und Gedenkta-
feln – Ein geschichtlicher Rundgang“ von Anne-Rose 
Fusenig: An der Stelle der heutigen Kapelle auf dem 
ältesten Friedhof von Moers an der Ecke Mühlenstra-
ße/Rheinbergerstraße (heutige Grünanlage) befand 
sich um 900 n. Chr. die erste bäuerliche Ansiedlung mit 
einer kleinen Kirche, die dem heiligen Bonifatius ge-
weiht war. Die Ansiedlung nannte man „Buytendrop“, 
das Dorf vor der Stadt. Nachdem die Bürger von dort 
in den Schutz der Burg/Schloss im 13. Jahrhundert 
umzogen, wurde dieser Platz zum Friedhof. Im 17. Jahr-
hundert wurde die Kirche zerstört und im Jahre 1803 
im alten Stil als Friedhofskapelle erneut errichtet.

Die alten Grabsteine aus dem 16. und 17. Jahrhundert 
erinnern an Menschen aus der damaligen Zeit und de-
ren Wirken. Die ältesten wurden von anderen Moerser 
Friedhöfen hierher versetzt. Es sind viele alte Graf-
schafter Familien darunter, deren Nachfahren heute 
noch in Moers wohnen. Selbst einige Moerser Grafen 
sollen hier unter den Fundamenten der Kapelle be-
erdigt sein. Zwischen 1880 und 1883 endeten die Be-
stattungen auf diesem Friedhof. Bei der Betrachtung 
der ältesten Grabsteine erkennt man ein eingemei-
ßeltes, aufgeschlagenes Buch. Man liest wer verstarb, 
welchen Beruf er oder sie hatte, von wessen Kind er 
oder sie war, wie alt er oder sie wurde und an welcher 
Krankheit er oder sie verstarb. Es sind lebendige Erin-
nerungen an unsere Vorfahren. Ich bin, was ihr mor-
gen sein werdet.

Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Einfamilienhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis
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TITELTHEMA  Häusliche Gewalt betrifft Frauen und Männer aus 
allen gesellschaftlichen Schichten. Ein ehemaliger Täter erzählt, 
wie er es durch die Beratung von Frank Arlandt aus dem Gewalt-
kreislauf herausschaffte.

Frank Arlandt hilft Männern 
aus dem Gewaltkreislauf

A m 25. November ist Internationaler 
Tag gegen Gewalt an Frauen – inzwi-
schen auch hierzulande bekannt als 

„Orange Day“. In den vergangenen Jahren 
haben unter anderem Städte und Kommu-
nen bundesweit auf diesen Tag aufmerksam 
gemacht, indem sie etwa für orangene Be-
leuchtung an prägnanten Gebäuden gesorgt 
haben. Diese und viele weitere Aktionen ge-
hen zurück auf die von den Vereinten Natio-
nen initiierte Kampagne „Orange the Word“, 

die jährlich stattfindet zwischen dem 25. 
November und 10. Dezember, dem Internati-
onalen Tag der Menschenrechte. Die Kampa-
gne rückt unter anderem häusliche Gewalt in 
den Fokus – ein Thema, das auch Frauen im 
Kreis Wesel betrifft und über das Betroffene 
nur selten sprechen.

Laut polizeilicher Statistik sind im vergan-
genen Jahr im Kreis Wesel 472 Taten von 
häuslicher Gewalt angezeigt worden, in 295 

Gewaltpädagoge Frank Arlandt (li.) und ein ehemaliger Klient (re.) im Interview mit MM-Redakteur David Weierstahl (2. v. r.). Fo
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Fällen wurde sogar eine Wohnungsverwei-
sung oder ein Rückkehrverbot verfügt. In 
den Jahren zuvor war die Anzahl der Anzei-
gen wegen häuslicher Gewalt höher: Im Jahr 
2018 waren es 531, im Jahr danach 507 Fälle. 
In Moers wurden im Jahr 2020 insgesamt 123 
Fälle von häuslicher Gewalt bei der Polizei 
angezeigt – 33 weniger als im Vorjahr und 
31 weniger als im Jahr 2018. Die Dunkelziffer 
ist weitaus höher zu vermuten. Denn längst 
nicht alle Vorfälle werden aus unterschied-
lichen Gründen angezeigt, sei es aus Scham 
oder Angst vor dem Täter.

In Moers können sich ratsuchende Frauen, 
die von häuslicher Gewalt betroffen sind 
an die Gleichstellungsstelle der Stadt, den 
Verein Frauen helfen Frauen und das Frauen-

haus des Sozialdienstes Katholischer Frauen 
wenden. Letztere Stelle nimmt Frauen auf, 
die etwa bedroht, körperlich sowie seelisch 
misshandelt werden und Schutz suchen. Seit 
August gibt es eine weitere Stelle, die sich 
unter anderem mit dem Thema befasst: Die 
Beratung für Männer mit Gewaltproblemen 
von Frank Arlandt auf der Homberger Stra-
ße. Der ausgebildete Gewaltpädagoge hilft 
Männern, ihr Gewaltverhalten in Konflikt-
situationen in den Griff zu bekommen. Er 
war lange Zeit in Köln tätig. „Ich war immer 
an Menschen interessiert und wollte Hinter-
gründe erfahren“, erzählt Arlandt über sich.

In seiner Beratung zeigt er Männern be-
stimmte Methoden auf, mit denen sie aus kri-
tischen Konfliktsituationen aussteigen kön-
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Die Gewalttat

Der Gewaltkreislauf nach 
Joachim Lempert

Gewaltkreislauf: Der Moerser Gewaltpädagoge Frank Arlandt arbeitet nach dem Konzept des Kinder- und Gestalttherapeuten 
Joachim Lempert. In seiner Beratung hilft er Männern mit Gewaltproblemen aus diesem Kreislauf auszusteigen.
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Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

MM: Herr Hain, mit welcher Geschichte sind 
Sie damals in die Gewaltberatung von Herrn 
Arlandt gekommen?
Hain: Ich habe meine Frau geschlagen. Der 
Grund dafür lag in meiner vorherigen Bezie-
hung. Ich war vier Jahre mit einer Frau zusam-
men, die einen Hang zu körperlichen Misshand-
lungen hatte. Irgendwann kam ich nicht mehr 
aus dieser Situation heraus. Besonders dann 
nicht, wenn auch noch Alkohol im Spiel war. 
Das war dann Schema-F und dieses Schema 
habe ich in meine neue Beziehung übertragen.

MM: Was waren das für Situationen?
Hain: Situationen, in denen ich hilflos war. Es 
fielen bestimmte Schlagwörter, man hatte 
getrunken und es schaukelte sich hoch. Die 
Aggression wird immer schlimmer, weil man 
hilflos, enttäuscht oder traurig ist.

MM: Waren Sie vor Ihrer ersten Beziehung 
auch schon gewalttätig?
Hain: Nein.

MM: Womit hat es angefangen?
Hain: Mal mit einem Schlag in die Seite von 
meiner Frau und irgendwann habe ich zu-
rückgeschlagen. Das hat sich dann aufgebaut. 
Bevor ich ausgezogen bin, hat sie mir einen 
Aschenbecher über den Kopf gezogen und ich 
habe ihr in die Rippen geschlagen. 

MM: Kam auch die Polizei ins Spiel?
Hain: Ja, als sie im Krankenhaus war und auch, 
wenn wir zum Arzt mussten. Das war in der 
vorherigen Beziehung so und auch in der 
nächsten.

nen, ohne dabei gewalttätig zu werden und 
zuzuschlagen. „Es gibt Alltagssituationen, die 
eskalieren können. Hier geht es um die Frage, 
welche Möglichkeiten haben Männer, aus die-
sen Situationen auszusteigen?“ Das Konzept 
nach dem Arlandt arbeitet, stammt von Päda-
goge Burkard Oedemann sowie Kinder- und 
Gestalttherapeut Joachim Lempert. 

Einer seiner ehemaligen Klienten ist der 
53-jährige Martin Hain (Name von der Redak-
tion geändert) aus Mühlheim an der Ruhr. Im 
Interview berichtet er von seiner damaligen 
Situation und, wie ihm Arlandt helfen konn-
te, seine Gewalt in den Griff zu bekommen.

Häusliche Gewalt: 
Anlaufstellen für Frauen 
und Männer
Gleichstellungstelle der Stadt 
Moers 
Tel.:  02841/201-333

Frauen helfen Frauen 
Tel.:  02841/2 86 00 
info@frauenhelfenfrauenmoers.de

Moerser Frauenhaus 
Tel.:  02841/504531                         
werktags von 9 – 17 Uhr 
frauenhaus@skf-moers.de

Frank Arlandt: Beratung für Män-
ner mit Gewaltproblemen 
Tel.:  0177 4511557 
info@arlandts-beratungsstelle.de
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Neu geregelt ist die Bemessung des Bedarfs 
minderjähriger Kinder. Dieser richtet sich jetzt 
nach der Lebensstellung beider Elternteile, nicht 
nur des Elternteils, bei dem das Kind nicht lebt.

Dies verändert auch die bisherige Berechnung 
des Ehegattenunterhaltes – häufi g ist höherer 
Unterhalt zu zahlen.

Geändert hat sich auch die Rechtsprechung für 
den Fall, dass das zusammengerechnete Ein-
kommen beider Elternteile den höchsten in der 
Düsseldorfer Tabelle ausgewiesenen Einkom-
mensbetrag (aktuell 5.500,00 €) übersteigt. 
Jetzt können die Beträge der Düsseldorfer Ta-
belle fortgeschrieben werden – ohne die bislang 
geforderte „konkrete Bedarfsberechnung”.

Neue Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofes zum Kindes- 

und Ehegattenunterhalt

MM: Wie häufig kamen diese Gewaltsituati-
onen vor?
Hain: Es kam immer darauf an, in welcher Le-
benslage wir uns gerade befanden. In der er-
sten Beziehung war es irgendwann fast jeden 
zweiten Tag und in der nächsten Beziehung war 
es mal wöchentlich und auch monatlich oder 
länger. Das kam immer darauf an, ob man zum 
Beispiel etwas getrunken hatte oder gereizt 
wurde. Es fängt an mit Streitigkeiten wegen 
Lappalien. Irgendwann hat man sich dann so 
weit hochgestachelt, dass es eine Ohrfeige gab.

MM: Über welche Dinge haben Sie sich ge-
stritten?
Hain: Über die Kinder, übers Einkaufen, über 
banale Dinge im Endeffekt.

Frank Arlandt
Frank Arlandt ist 63 Jahre alt, in Lörrach 
(Nähe Basel) geboren und in Köln auf-
gewachsen. Er studierte an der Sport-
hochschule Köln Sport und Publizistik. 
Anschließend war er in Düsseldorf im Be-
reich Marketing tätig. Mit Anfang 40 hat 
sich Arlandt beruflich umorientiert und 
in einer Düsseldorfer Außenstelle des In-
stitutes Essen eine einjährige Ausbildung 
als systemischer Familien- und Sozialthe-
rapeut absolviert. Seine dreijährige Aus-
bildung zum Gewaltpädagogen hat er in 
Hamburg gemacht. Seit August ist er mit 
seiner privaten Gewaltberatung auf der 
Homberger Straße angesiedelt. Das Ho-
norar beträgt 70 Euro pro Stunde.
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Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de

MM: Hat sich die Gewalt nur in den eigenen 
vier Wänden abgespielt?
Hain: Ja, nur im geschützten Raum.

MM: Wie hat Ihre Frau reagiert?
Hain: Sie wollte mir helfen. Sie sagte, Du musst 
dich jetzt beraten lassen und deshalb hat sie 
den Weg zum Berater gesucht.

MM: Von ihr ging also keine Gewalt aus?
Hain: Es fing mal an mit verbalen Angriffen. Ich 
kann aber nicht sagen, sie hätte angegriffen 

und ich habe nur reagiert. Ich 
hätte anders reagieren kön-
nen, indem ich verbal erwidere 
und nicht zuschlage.

MM: Wie fühlten Sie sich in 
diesen Momenten?
Hain: Es ist eine Befreiung in 
dem Augenblick, wenn man 
zuschlägt. Hinterher dachte 
ich mir nur, was bist du für ein 
Idiot?

MM: Wie lange dauert es, bis 
man realisiert, was man ge-
tan hat?
Hain: Das kommt darauf an, in 
welcher psychischen Verfas-

sung man ist. Normalerweise ist es so, dass 
es lange dauert, bis man es erkennt. Beson-
ders wenn man am Anfang einer solchen 
Situation steht. 

MM: Haben Sie mit Ihrer Frau darüber ge-
sprochen?
Hain: Man thematisiert die Gewalt in der Bezie-
hung nicht. Das einzige was kommt: ‚du hast 
dich nicht richtig entschuldigt.‘ Dann ist man 
aber wieder in einer Zwickmühle, weil man 
sich denkt, ich habe dir doch schon eine Kette 
gekauft und gesagt, es tut mir leid. 

Frank Arlandt berät Männer mit Gewaltproblemen in seiner Beratungsstelle an der 
Homberger Straße in Moers. Im Interview erklärt er, warum Männer gewalttätig werden.

TITELTHEMA
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Arlandt: Es ist auch ein Tabuthema in unserer 
Gesellschaft. Darüber spricht man nicht, weil 
es schambehaftet ist. Diese Scham gibt es 
sowohl auf der Täter- als auch auf der Opfer-
seite. Eine Phase des Gewaltkreislaufs (Anm. 
d. Red.: Schaubild auf Seite 15) ist es, dass 
nicht über die Gewalt gesprochen wird. In 
meiner Beratung lernen sie, über das The-
ma miteinander zu reden. Es gibt Phasen 
im Leben eines Heranwachsenden, wie in 
der Pubertät, in denen sich das Kind vom 
Elternhaus löst. Eine Phase, in der ich mein 
Kind gefühlsmäßig nicht mehr erreiche und 
das Zusammenleben schwierig wird. Das ist 
eine ähnliche Situation wie die in der Part-
nerschaft. Anstatt zu beleidigen bis es sich 
hochschaukelt, muss Männern bewusst 
werden, dass sie verletzt und gekränkt sind. 
Dann kommen vielleicht auch Tränen. Der 
Partner oder die Partnerin ist dann erschro-
cken, weil sie das nicht wollte. Dann verläuft 
so ein Streit ganz anders.

MM: Haben Sie über die Gewaltsituationen 
mit jemandem aus Ihrem Freundes- oder Fa-
milienkreis gesprochen?
Hain: Mit meinen engsten Freunden habe ich 
darüber schon mal gesprochen über die Bezie-
hung, die ich davor hatte. Danach über meine 
zweite Beziehung nicht mehr.

MM: Welche Auswirkungen hatte die Gewalt 
auf andere Bereiche Ihres Lebens?

Hain: Die Gewalt hat sich nur im familiären 
Rahmen abgespielt. 

Arlandt: Es kann aber durchaus Auswirkungen 
auf den gesamten Lebensbereich haben. 

MM: Wie sind Sie zur Beratung von Herrn Ar-
landt gekommen?
Hain: Meine damalige Frau hatte mir eine Stelle 
in Köln herausgesucht, an die ich mich wenden 
sollte. Die Männer kümmern sich meistens 
nicht darum, weil sie die Problematik nicht 
sehen. Bei mir war es so, dass meine Frau ge-
sagt hat, das geht so nicht mehr weiter, was ich 
natürlich auch irgendwann einsehen musste. 
Dann habe ich den Weg zur Gewaltberatung 
gesucht, um damals damit mein Leben zu ret-
ten, was auch funktioniert hat.

MM: Konnte die Beratung auch Ihre Bezie-
hung retten?
Hain: Die erste Beziehung sicherlich. Allerdings 
lag bei uns immer eine gewisse Spannung in 
der Luft, auch dann noch als ich sie nicht mehr 
geschlagen habe. Meine Frau kam nicht damit 
klar als bei mir die Veränderung stattgefunden 
hatte. Im Frühjahr hat sie sich dann von mir 
getrennt, weil sie nicht mehr mit mir umgehen 
konnte. Ich sei auf einmal ein anderer Mensch 
geworden. Das hat sie nicht verstanden.

MM: Sind Sie heute wieder in einer Beziehung?
Hain: Ja.

Das Internet-„Erbe“ frühzeitig regeln
Wer das Internet nutzt, hinterlässt dort 
Spuren: Profi le bei Facebook, Twitter und Co., 
E-Mail-Konten, Nutzerdaten für Abos oder 
Onlineshops. Zusammen mit unserem Partner 
Columba bieten wir ein Online-Schutzpaket 
an. Wir beraten Sie gerne.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de
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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen (25.11.): 
Verschiedene Aktionen in der Stadt geplant
Wie schon im vergangenen Jahr wollen die Moerser Soroptimistinnen, die Gleichstellungsbeauftrag-
te Jacqueline Rittershaus, das Moerser Frauenhaus, der Internationale Kulturkreis sowie die Moerser 
Geschäftsleute mit unterschiedlichen Aktionen auf den Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
aufmerksam machen und damit das Thema noch stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung bringen. 
Die Denkmäler in der Moerser Innenstadt werden mit orangenen Tüchern (der weltweiten Signalfar-
be gegen Gewalt) verhüllt, die Geschäftsleute in der Innenstadt beteiligen sich an der Plakataktion 
„NEIN zu Gewalt an Frauen“ und stellen wieder Sparschweine auf, mit denen für das Frauenhaus ge-
sammelt wird. Geplant ist auch eine Aktion mit den Apotheken unter dem Motto „Wir haben die Nase 
voll“. Dabei werden Taschentuchpäckchen mit aufgedruckten Hilfstelefonnummern für Gewaltopfer 
ausgegeben.

Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen 
zahnärztlichen Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  unter Einsatz der Laserzahnmedizin 
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

• mit Keramikkronen an einem Tag

•  im Bereich der modernen 
Implantologie 

• mit Ohrakupunktur

• mit digitaler Abformung

Ihre 

Zahnarztpraxis 

mit Herz!

MM: Kam Gewalt wieder vor?
Hain: Nein. Ich gehe jetzt anders mit den Kon-
flikten um. Wenn man diesen Gewaltkreislauf 
einmal verinnerlicht hat, dann kommt man 
nicht mal in die Phase, in der man auf gelb schal-
tet. Dann ist man auf der grünen, sicheren Seite.

MM: Weiß Ihre jetzige Partnerin von Ihrer 
Vergangenheit?
Hain: Nicht wirklich. Ich habe ihr aber gesagt, 
dass ich in psychologischer Behandlung war.

MM: Wie lange hat die Beratung gedauert?
Arlandt: Ein gutes halbes Jahr. Den längsten 

Beratungsprozess hatte ich bei einem meiner 
ersten Männer. Der ging über ein Jahr. Eigent-
lich ist die Beratung nach vier bis sechs Mona-
ten abgeschlossen.

MM: Wie läuft eine Beratung ab?
Arlandt: Wenn die Männer zu mir finden, ist es 
ein Beratungs- und Sensibilisierungsprozess, 
der angestoßen wird. Was ich ihnen zuerst an 
die Hand gebe: Sie sollen eine Situation ver-
lassen, sobald sie merken ihre Ampel springt 
von Grün auf Gelb. Damit sie sicherstellen, 
dass sie nicht mehr gewalttätig werden und 
die Situation eskaliert.
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MM: Die Ampel ist ein eindrückliches Bild, 
das jeder kennt und schnell verinnerlichen 
kann. Mit welchen Techniken arbeiten Sie 
noch?
Arlandt: Ich zeige ihnen die sogenannte Täter-
entwicklung anhand des Gewaltkreislaufes, 
um zu schauen, an welchem Punkt sie derzeit 
stehen. Ich mache ihnen bestimmte Verhal-
tensweisen bewusster, damit sie sie verändern 
können. Männer können nur Dinge verändern, 
die ihnen auch bewusst sind.

MM: Was sind das für Dinge?
Arlandt: Jeder kennt es von Streitsituationen. 
Man tut oft etwas, das im Gegensatz zu sei-
nen eigenen Prinzipien und Werten steht. 
Von außen betrachtet, ist genau das, häufig 
nicht nachvollziehbar. 

MM: Wie rechtfertigen Männer ihre Gewalt?
Arlandt: Ich bekomme häufig zu hören, das 
Problem sei die Frau. Wenn sie sich anders 
verhalten hätte, hätten sie nicht zuschla-
gen müssen. Sie haben aus innerer Notwehr 
gehandelt. Sie haben auch etwas von der 
Gewalt. Diesen kurzen Moment von der An-
spannung zur Erleichterung. Dann folgt das 
Erschrecken darüber. Man spricht von inten-
tionalisiertem, also bewusstem Handeln. Ja, 
zum Streit gehören immer zwei. Aber das, 
was jemand tut, dafür trägt er alleine die 
Verantwortung.

MM: Inwiefern spielen gesellschaftliche 
Schichten eine Rolle?
Arlandt: Man vermutet immer, dass man den 
Leuten die Gewaltbereitschaft ansehen kann. 
Einigen kann man sie auch ansehen, aber im 
Regelfall nicht. Das sind ganz normale Männer. 
Sie sind auf der einen Seite liebevolle Väter, 
nette Kollegen. Es gibt aber auch die andere 
Seite, die man sich anschauen muss, ohne die 
Männer aber auf diese zu reduzieren. In ge-
hobenen Kreisen werden Gewaltsituationen 
manchmal anders geregelt, etwa mit einem 
Pelzmantel oder einem Perlenkettchen. Eine 
Sozialarbeiterin hat mal zu mir gesagt, in den 
sozialen Brennpunkten seien die Wände dün-
ner und dadurch bekommen es andere Leute 
schneller mit. In Wirklichkeit kommt Gewalt 
aber in allen Schichten vor.

Die Wohnmobilvermietung
aus Moers und Duisburg

Hochstraße 64 · 47228 Duisburg
Tel. 01 52 - 218 729 49

info@buddymobil.com
Inh. Jacqueline Holtkamp

www.buddymobil.com
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Am Eingang zu Frank Arlandts Beratungsstelle an der 
Homberger Straße 56.

Bezirksdirektion
Fischer V-V SERVICE GmbH 

Partner der Continentale
Hülsdonker Str. 53,  47441 Moers 

www.fischer-vvs.de

Servicestelle
Kuhstr. 13,  47638 Straelen 

T 02834 3009410
info@fischer-vvs.de

Wähle JETZT die KFZ-Versicherung bei 
der Continentale

Top Preise
ausgezeichnete Tarife
Anhängerverleih kostenfrei
Serviceversicherer vor Ort

MM: Ab wann ist bei einem Streit die Grenze 
zur Gewalt überschritten?
Arlandt: Wenn er aus Wut seiner Partnerin eine 
Ohrfeige gibt. Oder der berühmte Klaps auf 
den Po. Da ist die Grenze. Es geht darum, dass 
Männer lernen, sich gefühlsmäßig besser ab-
zugrenzen.

MM: Wer kann Ihre Beratung in Anspruch 
nehmen?
Arlandt: Jeder Mann, der eine Gewaltproble-
matik hat oder häusliche Gewalt ausübt.

MM: Herr Hain, wie konnte die Beratung Ih-
nen helfen?
Hain: Wenn man eine Beratung macht, erkennt 
man, wie man an einem bestimmten Punkt 
aus diesem Kreislauf aussteigen kann. Das sind 
Techniken, die man verinnerlichen, sich einprä-
gen muss, um für sich persönlich den Punkt zu 
finden, an dem man aussteigen kann. Irgend-
wann hat man eine ganz andere Denkweise. Ir-
gendwann erkennt man diese Situationen, weil 
man diesen Kreislauf schon so oft durchlaufen 
hat. Man findet dann den Weg auszusteigen. 
Wenn ich merke, ich werde wieder aggressiv 
muss ich raus. Wenn man den Punkt überschrit-
ten hat, ist man wieder da, dass man zuschlägt. 
Ich habe gelernt, mich zu kontrollieren.

Arlandt: Es geht nicht um Kontrolle, sondern 
um Wahrnehmung von eigenen Gefühlen. Zu 

merken, ich bin jetzt nicht wütend, sondern 
hilflos, traurig und verletzt. Das zu merken und 
im Konflikt zu berücksichtigen, ist letztendlich 
Übungssache.

MM: Wann stoßen Sie mit Ihrer Beratung an 
Ihre Grenzen?
Arlandt: Wenn die Gewalt sehr heftig ist. Ich 
hatte mir gegenüber auch schon Mörder sit-
zen. Dabei hatte ich das Gefühl, dieser ist auch 
unempathisch zu sich selbst. Das war nochmal 
eine andere Situation. Da käme ich an meine 
Grenze. 

MM: Vielen Dank für das Gespräch.
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Neben vorgeschriebenen Desinfektionsmaßnah-
men für Patienten, arbeiten wir mit Mundschutz 
nach OP-Standard oder FFP2-Masken, die Ihre 
Sicherheit gewährleisten. Auf diese Weise sind im 
Zahnzentrum Moers alle Behandlungsformen mög-
lich und wir können vollumfänglich für Sie da sein.

Wie gewohnt sind wir zu unseren durchgehenden 
Öffnungszeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass wir als Moerser Zahnklinik nach höchsten hygienischen Standards 
arbeiten und vom TÜV zertifi ziert wurden?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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Wer in den Genuss eines 
klassischen Gänsebra-
tens im Gasthof Hufen 

am Hohen Weg in Moers-Repelen 
kommen möchte, darf nicht zu 
lange warten. Denn Wirt Stefan 
Weißbacher öffnet das traditi-
onsreiche Restaurant jedes Jahr 
nur von Oktober bis Dezember. 
In dieser Zeit reservieren insbe-
sondere Stammgäste einen der 
begehrten Tische in der Loka-
lität. Sie schätzen das Konzept 
des Gasthofes: Der 58-jährige 
Weißbacher zieht die Gänse ei-
genhändig auf. Im Juni kauft er 
sie als zwei Wochen alte Jung-
tiere ein, um sie auf dem Hof 
bei freiem Weidegang zu pfle-

EINFACH LECKER!EINFACH LECKER!

GASTHOF HUFEN

Hoher Weg 271, 47445 Moers

Tel.:  02841/7 34 14

Öffnungszeiten von 

November bis Dezember:

Mittwochs, donnerstags und 

freitags ab 17 Uhr

Samstags und sonntags ab 11.30 Uhr

REPELEN  Der Gasthof Hufen in Moers-Repelen ist bekannt für klassi-
schen Gänsebraten. Wirt Stefan Weißbacher zieht die Tiere selbst auf.

Knusprige Gans aus 
eigener Aufzucht

gen. Dazu gehöre unter anderem das tägliche 
Füttern mit Getreide, erklärt Weißbacher. „Es 
steckt viel Arbeit in der Gänseaufzucht.“ Das 
mache am Ende auch den geschmacklichen Un-
terschied zu Gänsen vom Großhandel aus. Zur 
Herbstsaison werden die Vögel geschlachtet. 

Das Kochen hat der Moerser autodidaktisch 
gelernt und sich auf die Zubereitung von Gän-
sebraten mit klassischen Beilagen wie Bratäpfel, 
Rotkohl und Klößen spezialisiert. Seit rund 38 
Jahren arbeitet der gebürtige Rheinkamper im 
Gasthof Hufen. Während der Corona-Pandemie 
im vergangenen Jahr bot er die „Gans to go“ an, 
damit die Kundinnen und Kunden nicht auf den 
leckeren Gänsebraten verzichten mussten. Die 
Zubereitung ist etwas kniffliger als bei anderen 
Geflügelsorten wie Hähnchen. Er empfiehlt für 
das Kochen zu Hause, entweder eine frische 

Ein festlicher Gänsebraten mit passenden Beilagen weckt Vorfreude auf die Adventszeit.
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Gans zu verwenden oder ausgewählte Gänse-
teile. Der Braten sollte am besten im Gänsebrä-
ter zunächst gedämpft werden. Damit die Haut 
schön knusprig wird, nimmt er zum Schluss den 
Deckel herunter. Noch ein Tipp: Das Fleisch soll-
ten Heimköche lange genug braten lassen und 

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Knusprig gebratene Gans klassisch zubereitet für 4 Personen:

Zutaten:
1 frische deutsche Gans, ca. 4,5 kg
Salz, Pfeffer
0,25 Liter Weißwein
2 EL Pflaumenmus
1 EL Mondamin

Zubereitung:
Die Gans von innen wie außen abwaschen und mit Salz sowie gemahlenen weißen Pfeffer würzen. Die Gans 
mit dem Rücken auf die Saftpfanne des Backofens legen und die Saftpfanne mit ca. 2 Liter kochendem Wasser 
auffüllen. Anschließend die Gans bei ca. 170 Grad Ober- Unterhitze etwa 3,5 Stunden garen. Während des Garens 
mehrmals mit dem Sud aus der Saftpfanne begießen. Zum Ende der Garzeit (ca. 20 Minuten) die Brattemperatur 
auf 210 Grad erhöhen oder auf Heißluft 180 Grad, um die Haut der Gans knusprig zu braten. Das Bratenfett der 
Gans abschütten (es lässt sich sehr gut für andere Zubereitungen verwenden), den angesetzten Bratensatz der 
Saftpfanne mit Weißwein und Brühe (zusammen ca. 0,5 Liter) loskochen, im Topf mit 2 Esslöffeln Pflaumenmus 
verkochen und mit dem in etwas Wasser angerührtem Mondamin binden. Bratäpfel: Den Äpfeln von der Blü-
tenseite her das Kernhaus ausstechen, (nicht bis zum Stielansatz) die Öffnung mit Rosinen füllen und darüber 
die Preiselbeermarmelade geben. Mit Mandelblättern belegen und mit Zimt bestäuben. Im Backofen bei 200 
Grad etwa 15 Minuten garen. Zum Braten passen außerdem Rotkohl und Kartoffelklöße.

lieber etwas länger bei niedriger Temperatur 
garen anstatt für kurze Zeit bei hoher Hitze. Das 
komplette Rezept für einen knusprigen Gän-
sebraten verriet uns der Koch zusammen mit 
der Rezeptur für Bratäpfel. Viel Spaß beim 
Nachkochen und guten Appetit!

Bratäpfel für 4 Personen:
4 mittelgroße Boskop- Äpfel
2 EL Rosinen
4 EL Preiselbeermarmelade
Mandelblätter, Zimt

EINFACH LECKER!

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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„Warum Kinderdiabetologie?“
Zum einen, weil der Fachbereich spannend und 
herausfordernd ist. Zum anderen, weil ich seit 
fast 30 Jahren selbst Diabetes mellitus Typ 1 
habe und mit Vorurteilen aufräumen möchte.

„Diabetes bekommen doch nur alte, eher 
übergewichtige Menschen.“
Nein. Man unterscheidet verschiedene Formen 
von Diabetes (z. B.): Der Typ 1 ist die häufigste 
Stoffwechsel-Erkrankung im Kindesalter, kann 
aber auch erst im Erwachsenenalter auftreten. 
Der Typ 2 (Insulinresistenz, fälschlicherweise 
Alterszucker genannt) kann bereits im Jugend-
alter beginnen.

„Du bist selber schuld! Du hast zu viel Süßes 
gegessen!“
Nein. Der Diabetes mellitus Typ 1 ist wie 
Zöliakie, Multiple Sklerose und Rheuma eine 
Autoimmunerkrankung und entsteht nicht 
durch „falsches“ Essen, bestimmte Impfungen, 

Faulheit oder andere vermeintliche Ursachen, 
die vorurteilbehaftet sind.

„Diabetes ist doch nicht so schlimm, nur ein 
bisschen messen, rechnen und spritzen.“
Diabetes verändert das Leben der Kinder, der 
Jugendlichen, der gesamten Familie. Man 
spricht heute vom Diabetes Typ F = Familie, 
denn alle leben das Leben mit Diabetes mit. 
Täglich müssen zwischen 100 und 200 Ent-
scheidungen getroffen werden zu Themen wie 
Mahlzeiten, Insulinberechnung, Schule, Sport, 
Krankheit und Pubertät. 

Mein Anliegen ist es, die Kinder mit Diabetes 
nicht nur zu behandeln, sondern die Familien 
zu begleiten und Kontakte untereinander zu 
fördern, zum Beispiel durch Diabetes-Ausflüge 
in den Ferien. Trotz der Erkrankung und mög-
licher Schwierigkeiten: Mit Diabetes kann man 
alles schaffen und das Wichtigste ist, das Le-
ben zu genießen.

Kontakt
Diabetes-Zentrum für 
Kinder- und Jugendliche 
am Krankenhaus 
Bethanien Moers
Tel.:  02841/200-2350 
oder -2381.
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GASTBEITRAG  Andrea Finke ist Kinderdiabetologin im Krankenhaus 
Bethanien. Sie behandelt Kinder und Jugendliche mit Diabetes und 
weiß um die Vorurteile, die mit der Erkrankung verbunden sind.

Diabetes ist mehr als nur 
„messen und spritzen“

Andrea Finke ist Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin und Diabetologin für Kinder und Jugendliche im Krankenhaus Bethanien.
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Eine Kooperation der

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers

02841 - 88 00 90
apotheke@neumarkt-moers.de

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers

02841 - 21 0 21
info@adlerapotheke-moers.de

Aeskulap Apotheke 
Xantener Str. 32, 47441 

Moers
02841 - 88 11 300 

Info@aeskulap-moers.de

Apotheke am Kö
Steinstraße 55, 47441 Moers

02841 - 22 9 11
info@koeapo.de

WIR SAGEN
DANKE

*Der Rabatt gilt nicht auf verschreibungs-

pflichtige Arzneimittel, Rezeptgebühren, 

Rezepturen und bereits reduzierte Aktions-

ware. Er ist nicht kombinierbar mit anderen 

Aktionen. Abgabe erfolgt nur in haushalts- 

üblichen Mengen!

für Ihre Treue in der Coronapandemie & revanchieren uns vom 

01. September bis zum 15. November 2021 mit

auf unser gesamtes Sortiment.*

33 % Rabatt



Sekunden vor dem Abheben: Der Gleitschirm an Britta Breitensteins Trike stellt sich mit jedem zurückgelegten Meter weiter auf.

„Delta Mike Juliet Bravo X-Ray fertig zum 
Start“, schallt es aus dem Funkgerät von Britta 
Breitenstein. „Wind aus NW mit fünf bis zehn 
km/h, Start nach freiem Ermessen“, antwor-
tet sie und erteilt damit Ehemann Jürgen per 
Funk die Startfreigabe für seinen motorisierten 
Gleitschirmflug. Das Ehepaar aus Moers teilt 
die Leidenschaft fürs Gleitschirmfliegen. Bei 
günstigem Wetter fahren beide so oft es geht 
zum Flugplatz in Neukirchen-Vluyn nahe der 
Halde Norddeutschland, um von dort aus in 
die Lüfte zu steigen – entweder mit den moto-
risierten Trikes oder mit den Gleitschirmruck-
säcken. Jürgen Breitenstein startet den Motor 

seines Trikes, ein Buggy-ähnliches Fahrzeug, 
das unter anderem mit einem Propeller und ei-
nem großen Gleitschirm ausgestattet ist. Ehe-
frau Britta beobachtet die Windfahne auf dem 
Flugplatz und die Umgebung. Der Himmel ist 
frei, der Wind weht konstant aus Nordwesten: 
Es kann losgehen. Das Trike setzt sich in Be-
wegung, der Propeller rotiert mit rund 6.000 
Umdrehung in der Minute. Der Gleitschirm 
am Heck des Fahrzeugs füllt sich mit Luft und 
stellt sich mit jedem zurückgelegten Meter im-
mer weiter auf. Nach nicht einmal 150 Metern 
Anfahrt ist Jürgen Breitenstein bereits etwa 10 
Meter in der Luft und fliegt an diesem Abend 

FREIZEIT  Britta und Jürgen Breitenstein aus Moers sind in ihrer Freizeit 
am liebsten in der Luft. Bei ihren Gleitschirmflügen genießen sie vor 
allem die einmalige Aussicht und das Gefühl von Freiheit.

Die Welt von oben sehen
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Britta Breitenstein gibt per Funk die Startfreigabe für Ehemann Jürgen 
(im Hintergrund).

der untergehenden Sonne entgegen. Kurz da-
rauf startet auch Ehefrau Britta ihren abendli-
chen Rundflug.

Bereits seit 15 Jahren geht die 45-Jährige aus 
Moers-Scherpenberg dem Gleitschirmsport 
nach, Ehemann Jürgen hat sie 2008 bei einer 
Flugreise kennengelernt. Vor sieben Jahren ha-
ben beide die motorisierte Variante des Sports 
mit dem Trike für sich entdeckt und sind dabei-
geblieben. „Es ist etwa fifty, fifty“, sagt sie. Bei-
des mache ihr großen Spaß und ergänze sich 
sehr gut. Vor allem weil das Gleitschirmfliegen 
ohne motorisiertes Gefährt deutlich abhängi-
ger von vorherrschenden Wetterbedingungen 
sei. Anders als beim Trike-Flug geht es beim 
Gleitschirmfliegen mit Rucksack darum, wäh-
rend des Fliegens warme Luft anzusteuern, 
um möglichst lange oben zu bleiben. Breiten-
steins Ausrüstung besteht dabei praktisch nur 
aus einem Rucksack, der einen kleineren Gleit-
schirm inklusive Leinen und einigen Gurten 
enthält. Mit Hilfe einer Seilwinde befördert der 
sogenannte Windenführer die Sportlerinnen 
und Sportler in die Luft. Dort lenken sie durch 
das Anziehen der auf beiden Seiten des Gleit-
schirms verbundenen Leinen ihren Flug. „Ich 
fühle mich wohl in der Luft, es geht mir dort 
oben einfach gut“, sagt Britta Breitenstein. Sie 
ist die einzige Frau von insgesamt 14 Motor-
schirm-Fliegern im Neukirchen-Vluyner Verein 
Gleitzeit.

So oft es geht, fahren die Breitensteins zum 
Flugplatz des Vereins – manchmal auch unter 
der Woche, um nach Feierabend noch eine 
kleine Runde über Vluyn zu drehen. Meistens 

fliegen sie aber am Wochenen-
de Richtung Wesel und Xanten 
oder eine längere Tour am Rhein 
entlang. In etwa 600 Metern Rei-
seflughöhe bietet sich den Brei-
tensteins eine atemberaubende 
Aussicht: Die Halde Rheinpreu-
ßen mit dem Geleucht umringt 
von grüner Baumlandschaft, die 
umliegenden Seen, der Rhein 
mit seinen Brücken und den da-
rauf fahrenden Schiffen, Wohn- 
und Gewerbegebiete, alte und 
intakte Industrieanlagen, Felder, 

Straßen, Windräder. Und über ihnen: hellblau-
er Himmel. „Ich genieße es, von dort oben 
mir die Welt anzuschauen“, sagt Britta Brei-
tenstein. Im Sommer fährt das Ehepaar zum 
Gleitschirmfliegen gerne ins sauerländische 
Mittelgebirge, wo es zahlreiche Startplätze 
gibt und die vielen Waldschneisen der Region 
stets für genügend Auftrieb sorgen. „Es ist eine 
schöne Abwechslung zum Fliegen hier am Nie-
derrhein.“

Für das motorisierte Fliegen besitzt Britta 
Breitenstein einen Pilotenschein – eine Li-
zenz für sogenannte ultraleichte, motorisierte 
Fluggeräte. Ultraleicht bedeutet in diesem Fall 

FREIZEIT
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Gleitzeit e. V.
Der Verein Gleitzeit hat seit Ende 2004 seinen Ver-
einssitz in Neukirchen-Vluyn und besteht aus knapp 
100 Mitgliedern. Die drei Bereiche des Vereins sind 
Fliegen an der Winde (Das Schleppgelände befin-
det sich an der Gartenstraße in Neukirchen-Vluyn 
und ist für den Windenschlepp-Betrieb bei allen 
Windrichtungen geeignet), Fliegen mit dem Mo-
torschirm (Trike und Rucksack-Motor) sowie Ausbil-
dung und Tandemflüge.
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Schnappschuss während des Flugs: Britta Breitenstein hat von ihrem 
Trike aus eine beeindruckende Aussicht auf die Region.

tragen, der Doppelsitzer von Ehemann Jürgen 
bis zu 470 Kilogramm Gewicht. Beide Trikes 
transportieren sie mit ihrem VW-Bus – das grö-
ßere wird wie ein Anhänger gezogen, das klei-
nere findet Platz im Wagen. Über eine kleine 
Rampe lassen sie es am Flugplatz herunterrol-
len und bocken es auf, um die Räder zu wech-
seln. „Das sind sogenannte Big-Wheels, die 
über unebenes Gelände fahren können, weil 
sie kein Profil haben und dadurch wenig Wie-
derstand erzeugen“, erklärt Britta Breitenstein. 
Hinzu kommen die Montage des zweiteiligen 
Schutzkäfigs für den Propeller vor jedem Start 
sowie weitere Vorbereitungen wie das Ausle-
gen des Schirms und der dazugehörenden Lei-
nen, die mit Karabinern am Fluggerät befestigt 
werden. Etwa 15 Minuten benötigen die routi-
nierten Trike-Flieger von der Ankunft am Flug-
platz bis zum fertigen Aufbau der Trikes.

Wenn die letzten Sicherheitsprüfungen ab-
geschlossen sind, suchen sie die beste Startpo-
sition auf dem Flugplatz. Da es ab 600 Metern 

rund 100 Kilogramm inklusive Fahrgestell, drei 
großen Rädern, 4-Takt-Motor mit Vergaser, ge-
fülltem Benzin-Tank, Propeller und dazugehö-
rigem Schutzkäfig. Dazu kommt der Pilot. Ihr 
Schirm darf insgesamt bis zu 300 Kilogramm 
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Ein Trike-Pilot während seines Flugs über den Rhein und 
Industrieanlagen.

FREIZEIT

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte

Höhe auch im Sommer deutlich kälter ist als 
auf dem Boden, gehören eine dicke Jacke, feste 
Schuhe und warme Socken genauso zur Aus-
rüstung am Körper wie ein spezieller Helm mit 
Visier und integriertem Funk. Damit sich beim 
Anfahren der Gleitschirm mit genügend Luft 
füllt, müssen sich die Gleitschirmflieger immer 
möglichst gerade gegen den Wind ausrichten. 
Auf bis zu 40 km/h beschleunigen sie die Flug-
geräte am Boden, um genügend Geschwindig-
keit zu erreichen, damit sich der Schirm auf-
blähen und das Trike in die Höhe ziehen kann. 
Darum geht der Blick des Piloten auch stets 
nach oben in Richtung Schirm zur Tragfläche. 
„Der Schirm muss ruhig in der Luft liegen.“ 

Oben erreichen sie eine Geschwindigkeit 
von 55-65 km/h. Beim Navigieren nutzt Britta 
Breitenstein eine spezielle Software auf ihrem 
iPad, das sie praktischerweise per Klettband an 
der Armatur ihres Trikes befestigen kann. „Ich 
weiß dort oben immer, wo ich bin und wohin 
ich muss.“ Per Flugfunk kommunizieren die 
Breitensteins untereinander oder mit ande-
ren Flugplätzen. Zu den weiteren Fluginstru-
menten gehört das sogenannte Variometer. 
„Es zeichnet den gesamten Flug auf, misst die 
Geschwindigkeit während des Flugs und auch 
das Tempo, mit dem ich auf- und absteige.“ Die 
Flughöhe richtet sich unter anderem nach dem 
jeweiligen Luftraum. So gäbe es bestimmte 
Kontrollzonen von Flughäfen, in die Motor-
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Gleitschirmschule Niederrhein
Wer sich für das Gleitschirmfliegen interessiert und es selber erlernen möchte, kann sich 
an die Gleitschirmschule Niederrhein wenden (Bernd Böing:  0175-2605996, info@gleit-
schirmschule-niederrhein.de). Dabei handelt es sich um eine Vereins-Flugschule, die in 
kleinen Gruppen ausbildet. Schwerpunkt der Ausbildung sind der Windenschlepp und 
Windenschleppeinweisungen. Schnupperkurse und Grundausbildungen werden nicht 
angeboten.

Mit Hilfe einer Navigationssoftware auf ihrem iPad 
weiß Britta Breitenstein während des Flugs wo sie sich 
gerade befindet.

schirm-Flieger nicht einfliegen dürfen, da sie 
ohne Transponder fliegen. Der kontrollierte 
Luftraum von Düsseldorf etwa beginnt direkt 
über Neukirchen-Vluyn bei 1.350 Metern Höhe.

Neben Technikkenntnissen und dem richti-
gen Umgang mit dem Trike gehört auch Rou-
tine in den Abläufen des motorisierten Gleit-
schirmfliegens zum Sport dazu. „Das Fliegen 
ist nichts, was man einmal im Jahr macht. Man 
benötigt schon eine gewisse Übung“, weiß 
die Moerserin. Und darum fahren Britta und 
Jürgen Breitenstein immer dann zum Flugfeld 
nach Neukirchen-Vluyn, wenn das Wetter ei-
nen sicheren Flug zulässt – das kann auch mal 
unter der Woche nach Feierabend für eine hal-
be Stunde sein. Oder am Wochenende, wenn 
es früher zum Startplatz geht und sie für meh-
rere Stunden in der Luft sind. Dann genießen 
sie wieder die überwältigende Aussicht, das 
Gefühl von Freiheit und diese ganz besondere 
Ruhe in der Luft.

Tandemfliegen
Infos und Termine zum Tandemflie-
gen auf www.tandemfliegen-am-
niederrhein.de
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DER GRAFSCHAFTER ADVENTSKALENDER 2021
Ein Gemeinschaftsprojekt des

Rotary Club Moers & 
Rotary Club Kamp-Lintfort /Grafschaft Moers

Verkaufsstellen

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers 
Agentur Berns
Rheinberger Str. 15, 47441 Moers
Autohaus Minrath
Rheinberger Str. 46-61, 47441 Moers
Barbara Buchhandlung
Burgstr. 9, 47441 Moers
Bibliothek Moers
Wilhelm-Schroeder-Str.10, 47441 Moers
Grafschafter Museum im Moerser 
Schloss
Kastell 9, 47441 Moers
Hanns-Dieter-Hüsch Bildungszentrum
Wilhelm-Schroeder-Str.10, 47441 Moers

Jakob Lauff GmbH & Co KG
Am Schürmannshütt 55, 47441 Moers 
Löwen Apotheke
Steinstr. 5, 47441 Moers
Moerser Musikschule Martinstift
Filder Str. 126, 47447 Moers 
Ring Apotheke
Asternstr. 5, 47447 Moers-Kapellen
Buchhandlung am Rathaus
Moerser Str. 139, 47475 Kamp-Lintfort
Juwelier Hüls
Moerser Str. 309, 47475 Kamp-Lintfort 
Zweigstelle der VHS Kamp-Lintfort
Vinnstr. 40, 47475 Kamp-Lintfort

Einhorn Apotheke
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg
Mühlen Apotheke
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt 
Neukirchner Buchhandlung
Andreas Bräm-Str. 18/20,
47506 Neukirchen-Vluyn
Obstplantagen Bloemersheim
Niederrheinallee 381,
47506 Neukirchen-Vluyn
Raiffeisen Markt Niep
Hülser Str. 1-5,
47506 Neukirchen-Vluyn

Sichern Sie sich jetzt Ihren Grafschafter Adventskalender 2021 zum Preis von 10 € pro Stück. 

Der Gesamtverkaufserlös des Kalenders fl ießt lokalen Projekten der beiden Rotary Clubs zu.

GUTES TUN & ÜBER 200 
HOCHWERTIGE PREISE GEWINNEN!
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v RECHTSTIPP

Keine Entschädi-
gung für Ungeimpfte 
in Quarantäne
Bis dato erhielten Arbeitnehmer, 
die aufgrund einer behördlich 
angeordneten Quarantäne ihrer 
Arbeit nicht nachkommen konnten, 
den entfallenen Lohn vom Staat. 
Bund und Länder einigten sich nun 
darauf, dass dies in Zukunft nicht 
mehr der Fall sein wird. Darauf 
macht Rechtsanwalt Daniel Junker 
von GSK Rechtsanwälte aufmerk-
sam. Einige Länder machen bereits 
jetzt Gebrauch von der Regelung, 
welche ab dem 1. November 2021 
grundsätzlich in ganz Deutschland 
gelten wird. Keine Geldentschädi-
gung ist für diejenigen vorgesehen, 
die die Quarantäne durch „Inan-
spruchnahme einer Schutzimpfung, 
die im Bereich des gewöhnlichen 
Aufenthaltsorts des Betroffenen 
öffentlich empfohlen wurde“ hät-
ten vermeiden können. Grund für 
die Ausnahmeregelung ist, dass 
zwischenzeitlich jedem ein konkre-
tes Impfangebot unterbreitet wer-
den konnte. Die Ausnahme greift 
wiederum nicht für die Personen, 
bei denen eine Impfung aus ander-
weitigen medizinischen Gründen 
nachweislich nicht möglich war. Zu 
beachten ist überdies, dass sich die 
gesetzliche Regelung nur auf eine 
Arbeitsunfähigkeit infolge einer 
Quarantäne bezieht. Erkrankt ein 
Arbeitnehmer also „in der Quaran-
täne“, so bleibt eine Entgeltfortzah-
lung für bis zu sechs Wochen mög-
lich. Dafür muss der Arbeitnehmer 
tatsächlich krank sein.

Trickdiebstähle häufen sich

Falsche Handwerker, Spendensammler oder Polizisten: Betrü-
gerinnen und Betrüger machen vor keiner Masche halt, um an 
Geld oder Wertgegenstände zu gelangen. Sie schellen an der 
Haustür oder rufen an, setzen ihre Opfer unter Druck und ver-
suchen so, Schmuck, Bargeld oder Bankdaten zu erbeuten. In 
den vergangenen Wochen meldete die Polizei mehrere Fälle 
von Betrug dieser Art in Moers und anderen Städten des Krei-
ses Wesel. In einem Fall hat sich ein vermeintlicher Handwerker 
Zugang zur Wohnung einer 90-jährigen Seniorin verschafft. 
Der Betrüger suchte gegen Mittag eine Frau aus Moers-Hüls-
donk auf unter dem Vorwand, die Wasserhähne überprüfen 
zu wollen. Die Moerserin gewährte dem Unbekannten Zutritt 
zu ihrer Wohnung. Der falsche Handwerker forderte sie auf, 
das Wasser im Bad laufen zu lassen und schloss die Türe hin-
ter der 90-Jährigen. Der Frau kam dieses Verhalten komisch 
vor und warf den Unbekannten aus der Wohnung noch bevor 
dieser die Gelegenheit bekam, etwas zu stehlen. Ein ähnlicher 
Fall ereignete sich in Rheinkamp: Dort gaben sich zwei Frau-
en und ein Mann vor einer 97-Jährigen als Spendensammler 
aus und gelangten so in deren Wohnung. Nachdem das Trio 
die Wohnung verlassen hatte, bemerkte die Dame, dass ein 
Wandschrank und mehrere Schubladen im Wohnzimmer ge-
öffnet worden waren. Auch hier ist nichts gestohlen worden. 
Trotzdem appelliert die Polizei, Unbekannte keinesfalls in die 
Wohnung zu lassen. Bürgerinnen und Bürger, die an der Haus-
tür von Fremden aufgesucht werden, sollten diese bitten, zu 
einem späteren Zeitpunkt wiederzukommen, wenn eine Ver-
trauensperson anwesend ist. Würden Besucher aufdringlich, 
sollten Bewohner diese laut und energisch abwehren und um 
Hilfe rufen. Ratsam sei es, Handwerker nur ins Haus zu lassen, 
wenn ein Termin vereinbart wurde oder die Hausverwaltung 
diese angekündigt hat, rät die Polizei.

Falle des M
onats!
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Nachbarn stritten 
um das Beschneiden 
überhängender Äste
Es war ein stattlicher Baum, um den es ging. 
Die Schwarzkiefer an der Grenze zweier Grund-
stücke ragte 15 Meter gen Himmel. Ein Nachbar, 
dem der Baum nicht gehörte, in dessen Garten 
aber einige Äste ragten, forderte wegen herun-
terfallender Zapfen und Nadeln immer wieder 
ein Rückschneiden. Doch der Eigentümer kam 
dem nicht nach. Dann griff der Nachbar zum 
Selbsthilferecht und nahm die Baumschere zur Hand. Das wiederum brachte den Baumbesitzer auf die Palme. Durch 
seine Aktion habe der Nachbar die Standfestigkeit der Schwarzkiefer gefährdet, deswegen müsse er solche Aktionen 
unterlassen. Doch die höchstrichterliche Rechtsprechung stellte nach Information des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS klar: Wenn tatsächlich eine Beeinträchtigung des Nachbargrundstücks vorliege, gelte selbst bei einer Bedro-
hung der Stabilität der Pflanze ein Selbsthilferecht. Naturschutzrechtliche Regelungen dürften dabei allerdings nicht 
verletzt werden.

* in Kooperation mit Dr. Weitz & Partner Treuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft

Wer die Pflicht hat, Steuern zu 
zahlen, der hat auch das Recht, 
Steuern zu sparen. Wir helfen 
Ihnen dabei, indem wir Ihnen 
Arbeit abnehmen und Sie beraten. 
Fundiert. Zuverlässig. Persönlich. 
Und immer in dem Bewusstsein, 
dass Ihr Erfolg auch unserer ist.

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner

Alexander-Bell-Straße 8, 47445 Moers, Telefon (02841) 99 99 20, info@weitz-partner.de, www.weitz-partner.de
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Unterhält sich ein Ehepaar: „Schatz was gibt es zu essen?“ – 
„Nichts!“ „Das gab es schon gestern!“ – „Ich habe auch für zwei 
Tage gekocht!“

Ein Motorradfahrer brauste auf seiner Honda CBR 900 RR mit 
160 km/h auf einer leeren Landstraße als er sich plötzlich Nase 
an Nase mit einem kleinen Spatz sieht. Er versucht alles, um 
den unglücklichen Vogel zu verfehlen, aber nichts zu machen, 
die Kollision ist unvermeidbar! Im Rückspiegel sieht er den 
kleinen Vogel, wie er auf dem Asphalt eine Pirouette dreht und 
dann auf den Rücken fällt, die Flügel von sich streckend. Vom 
schlechten Gewissen geplagt hält er an, hebt das bewusstlose 
Tier auf, kauft einen kleinen Käfig und bettet ihn sanft drin ein, 
mit ein wenig Brot und einer Schale Wasser für sein Erwachen. 
Am nächsten Tag erwacht der Vogel, sieht die Gitterstäbe des 
Käfigs, das Stück Brot und die Schale Wasser, nimmt seinen 
Kopf zwischen die Flügel und ruft aus: „Verdammt! Ich habe 
den Motorradfahrer umgebracht!“

4 3 6 2

3 7

2 5 1 9

1 7

2 3 6 5

8 6 4

6 4 9

1 5 3

1 3 8 7

Das Moers-Quiz
1. Wer ist Träger des Moerser 
Frauenhauses?
A	 Stadt Moers
B	 Caritas Moers/Xanten
C	� Sozialdienst katholischer 

Frauen Moers
D	 Grafschafter Diakonie

2. Was passierte beim traditionellen 
Ballonfestival im Moerser Stadt-
park?
A	� Bunte Luftballons mit Gruß-

karten wurden steigen gelassen
B	 Heißluftballons starteten
C	� Kindergartenkinder pusteten 

Seifenblasen in die Luft  
D	� Austragung eines Hüpfball- 

Wettrennens

3. Wofür ist der Gasthof Hufen in 
Repelen bekannt?
A	 Gänsebraten
B	 Wildgerichte
C	 Pfannkuchen
D	 Riesenschnitzel

4. Bis wann wurde noch auf dem 
alten Friedhof in der Nähe der Boni-
fatiuskapelle bestattet?
A	 bis 1940 – 1943
B	 bis 1910 – 1913
C	 bis 1850 – 1853
D	 bis 1880 – 1883

Auflösung: 1c, 2b, 3a, 4d

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 44.
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Tipp von Birgit Krone
Birgit Krone ist Mitarbeiterin in der Bi-
bliothek Moers und unter anderem für 
die Mediengruppe Reisen zuständig.

Eskapaden im 
Ruhrgebiet

Die noch relativ 
neuen Aktiv-Gui-
des aus dem Hause 
DuMont haben es 
sich auf die Fahne 
geschrieben, Regio-
nen in Deutschland 
zu erkunden und 
viele tolle, sehr unter-
schiedliche Ausflug-
stipps zu geben. Egal 
ob man radeln, pad-
deln oder einfach nur 
die Natur genießen 
möchte, es ist für alle 
etwas dabei. Wie schön, dass sich der Verlag auch 
dem Ruhrgebiet angenommen hat! Neben Altbe-
kanntem wie „unserem“ Geleucht oder der Burg 
Linn werden auch unbekanntere Orte vorgestellt, 
wie z. B. das Dorf Westerholt. Spannend finde ich 
auch das Street-Art-Viertel in Dortmund oder das 
Alpakatrekking. Selbst für die kalte Jahreszeit wird 
ein Miniurlaub auf den Pisten der Elfringhauser 
Schweiz empfohlen. Und auf alle Fälle werde ich 
meiner Freundin in Hattingen bei meinem nächs-
ten Besuch vorschlagen, gemeinsam den Isenberg 
mit dem Haus Custodis zu erkunden.

Übrigens: es gibt in dieser Reihe auch einen sehr 
informativen Band über den Niederrhein. Natürlich 
auch in der Bibliothek zum Ausleihen erhältlich. 

Ann Baer: 52 kleine & große Eskapaden im Ruhrgebiet, 
DuMont, 2021, 16,95 Euro

MEDIUM DES MONATS

Rutschpartie 
für Luka. 
Eislaufspaß 
von enni.
Leichter leben 
mit der enni geht 
ganz einfach:

www.enni.de
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Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum

Die vhs Moers – Kamp-Lintfort zeigt bis zum 5. November 
die Ausstellung „‘Du Jude‘ – Alltäglicher Antisemitismus in 
Deutschland“ im Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum (Wil-
helm-Schroeder-Straße 10). Die Wanderausstellung der Köl-
nischen Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
besteht aus 21 mobilen Stelltafeln. Diese sind während der 
Öffnungszeiten der vhs Moers – Kamp-Lintfort zu sehen. Ein-
tritt frei.

Kulturinsel Nepix Kull

Der Künstler Manuel Franke präsentiert bis zum 6. November 
seine Großskulptur „Cinq Arbres“ auf der Kulturinsel Nepix Kull 
im Schlosspark. Das Kunstwerk ist vom Ufer aus zu sehen und 
fügt sich in die Natur ein, indem es immer wieder Platz für Bäu-
me und Sträucher bietet. Eintritt frei.

SCI-Nachbarschaftshaus

Kunstschaffende der Moerser Palette stellen ab dem 13. No-
vember Gemälde, Fotografien, Skulpturen und Installationen 
im SCI-Nachbarschaftshaus (Annastraße 29a) aus. Die Ausstel-
lung ist bis zum 21. Januar 2022 jeweils montags bis donners-
tags von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr zu sehen. 
Eintritt frei.

Ausstellungen in Moers
Peschkenhaus

Bereits seit März 2021 präsentiert der Kunstverein Peschken-
haus sein durch André Schweers kuratiertes Projekt TROCKEN-
WOHNEN, bei dem zunächst 13 Künstlerinnen und Künstler zu 
unterschiedlichen gesellschaftlichen Themen Position bezo-
gen haben. Ab dem 1. Novmeber 2021 werden mit Johannes 
Gramm, Petra Anders, Evangelos Koukouwitakis, Britta Lauer 
und Ralf Raßloff fünf weitere Künstlerinnen und Künstler in 
dieses Projekt mit Ihren Arbeiten Einzug halten. Weitere Infos 
auf www.peschkenhaus.de, telefonisch unter  02841/9985354 
oder per Mail an info@peschkenhaus.de. Eintritt: 4 Euro. Öff-
nungszeiten: Mi., Fr., Sa., So. von 14 – 18 Uhr, Do., von 18 – 21 
Uhr oder nach Vereinbarung.
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Corona: Mögliche Absage von Veranstaltungen
Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Maßnahmen kann es sein, dass Veranstaltun-
gen nicht stattfinden werden. Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die jeweiligen Veranstalter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr MM-Team

umgewandelt

03 Mittwoch | 13 Uhr
Seniorenwanderung, ca. 6 km
Einmal den Rhein gucken

Auf ruhigen Wegen durch 
Kleingartenanlagen und am 
alten Zechengelände in DU–
Homberg vorbei, erreichen wir 
den Rhein. Auf dem Rückweg 
umrunden wir den idyllischen 
Essenberger See.

Einkehr möglich. Anfahrt mit 
Pkw. Treffpunkt: Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, Wan-
derführerin ist Silvia Geisler 
 0177–1581694 

05 Freitag | 19 Uhr
Nachtwächterführung – durch 
Tore und Gassen zu alten 
Gemäuern
Denkmal am Neumarkt, 6 Euro

06 Samstag | 18 Uhr
Vinner Martinszug vom Schüt-
zenverein Moers-Vinn 1903 e.V.
Tel.: 02841/33346, E-Mail: info@
schuetzenverein-vinn.de

07 Sonntag | 11.15 Uhr
Rundgang durch die Altstadt
Eingang Moerser Schloss, 
Kastell 9, 6 Euro

10 Mittwoch | 13 Uhr
Nachmittagswanderung, ca. 
8 km
vom Wanderparkplatz 
unterhalb des Hülser Bergs 
über den Achterberg zum 
Lamershof. Anfahrt mit Pkw.

Treffpunkt: Moers, P+R Park-
platz am Bahnhof, 
 02841/64520

20 Samstag | 18 Uhr
Nachtwächterführung – durch 
Tore und Gassen zu alten 
Gemäuern 
Denkmal am Neumarkt, 6 Euro

20 Samstag | 18.30 Uhr
Das "Geleucht" – eine Nacht-
wanderung bei Vollmond 
Clubhaus der Freien Schwim-
mer Rheinkamp, Römerstraße 
790, 7 Euro

24 Mittwoch | 13 Uhr
Seniorenwanderung, ca. 7 km
vom Baerlaghof durch die 
Leucht und den Niederkamper 
Wald.

Mit Abschlusseinkehr. Anfahrt 
mit Pkw. Treffpunkt: Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
 0178–9177033

18 Donnerstag
Moerser Weihnachtsmarkt
Donnerstag, 18.11.2021 bis Mittwoch, 22.12.2021, Kastellplatz: 
Kastell, 47441 Moers

27 Samstag | 14-20 Uhr
Repelener Weihnachtsmarkt 
2021
Im Jungbornpark in Repelen 
rund um den Musikpavillon.

Adresse: Am Jungbornpark in 
Höhe der Felkestraße.

28 Sonntag | 17 Uhr
Nachtwächterführung – durch 
Tore und Gassen zu alten 
Gemäuern
Denkmal am Neumarkt, 6 Euro

(02841) 1720 glas-janssenwww. .de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

20%

Neue GAYKO Fenster :
Spürbar wärmer im Winter!
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

Jeden Dienstag im November  
ab 18:00 Uhr

Unsere Küchenmannschaft bietet 
Ihnen eine große Auswahl traditionelle 
und köstliche Gerichte rund um die 
Gans an. Sie können aus der Auswahl 
von Vorspeisen, Suppe, Hauptgerich-
ten und Desserts wählen und jeden 
Dienstag neue Leckereien entdecken.

Freundschaftspreis pro Person: 44,00 €

BUFFET VON
DER GANS

03 Mittwoch | 17.00-18.30 Uhr
„Ton in Ton“
Musik fördert die Kommu-
nikation und kann ein Weg 
sein, inneren Frieden und 
seelisches Gleichgewicht zu 
erlangen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com, Anmeldung:  4808515

04 Donnerstag | 17-18.30 UHR
FrauenForum Moers (Online)
Das FrauenForum Moers ist ein 
überparteiliches und beteili-
gungsorientiertes Format der 
Gleichstellungsstelle Moers und 
findet jeden ersten Donnerstag 
im Monat statt. Die einzelnen 
Veranstaltungen dienen dem 
Austausch zu sozialen, kulturel-
len sowie gleichstellungs- und 
geschlechterspezifischen 
Themen.

Eine Anmeldung mit der 
Angabe der Kontaktdaten ist 
notwendig.

Tel.: 02841/201-332, E-Mail: 
gleichstellungsstelle@moers.de

04 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Death Café“
Offene Gesprächsrunde 
über die Themen Sterben, 
Tod und Trauer zu philoso-
phieren, nachzudenken, zu 
sprechen, zu zuhören, sich 
zu erinnern oder auch zu 

lachen. 

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

04 Donnerstag | 19.30 Uhr
Filmabend im Alten Land-
ratsamt
Das Grafschafter Museum zeigt 
ein Drama. Im Mittelpunkt steht 
eine Frau in Budapest Ende der 
30er-Jahre. Die Liebesgeschich-
te nimmt das Publikum mit auf 
eine Reise in eine mörderische 
Zeit.

Anmeldung telefonisch unter 
 02841/201-68200 oder per 
Mail an grafschafter-museum@
moers.de. Ein Nachweis zur 
3G-Regelung ist erforderlich. 
Eintritt frei.

05 + 12 + 19 + 26 Freitag | 
10-11.30 Uhr 
Bewegte Trauer
Trauer lähmt! Um wieder in 
Bewegung und Kontakt mit 
sich selbst oder auch ande-
ren Menschen zu kommen, 
möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen unterwegs sein!

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com, Anmeldung:  4808515

27 Samstag | 9-15 Uhr 
Vinyltreff

Die Vinylfreunde Moers laden alle Liebhaber der guten alten 
Schallplatte und anderer Tonträger zum monatlichen Samm-
lertreff ein. MUSIC & MORE, Am Schürmannshütt 26,  0163-
9069640.
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Ganze Gans, frisch aus dem Ofen, 
am Tisch tranchiert, mit Rosmarin-
Orangen-Sauce, gefülltem Bratapfel, 
Maronen, Rotkraut und Kartoffelklößen.

Da wir diese Gänse speziell für Sie frisch 
zubereiten, benötigen wir spätestens am 
Vortag Ihre Bestellung. Reservierung an 
unserer Hotelrezeption.

Freundschaftspreis pro Gans: 
für 4 Pers. 152,00 € | für 5 Pers. 168,50 €

–  D e r  Tr e ff p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60

Ab November b is 19. Dezember 2021 
b ieten wir  Ihnen 

WELLINGS
GANZE GANS

08 Montag | 17-19 Uhr
Demenz-Pflegekurs
Mit der Durchführung 
dieser Schulung möchten 
wir Sie ermutigen Hilfs und 
Entlastungsangebote anzu-
nehmen, wie z.B. unseren 
Gesprächskreis „Seite an 
Seite“ für pflegende Ange-
hörige.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

10 Mitwoch| 19 Uhr
Jewersity – Jüdisches Leben 
heute – vom Niederrhein nach 
Köln
Der Referent Helge David 
Gilberg ist gebürtig vom Nie-
derrhein und lebt nun in Köln. 
Er ist Jude, im Bundesvorstand 
der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft und der Kölner 
Gesellschaft sowie im Verein 
„1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ aktiv.

Altes Landratsamt, Kastell 5, 
47441 Moers, Eintritt: 5 Euro.

11 Donerstag | 15.30-17 Uhr
Politischer Stammtisch der 
Senioren-Union Moers
Monatliches Treffen der 
Senioren-Union Moers mit 
Vorträgen, Informationen 
und Gesprächen in geselliger 
Runde. Gäste sind herzlich 
willkommen. Café Pilatus im 
Bildungszentrum,

Wilhelm-Schroeder-Straße 10.

17 Mittwoch | 17-21 Uhr
„Letzte-Hilfe“-Kurs
Jeder von uns kann in die 
Situation gelangen, „Erste 
Hilfe“ wie auch „Letzte Hil-
fe“ leisten zu müssen, um 
anderen Menschen in Not 
beizustehen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
und das Gesundheitszen-
trum am Sittardsberg, Alten 
brucher Damm 15, 47249 
Duisburg,  93456, www.die-
pflege.com

18 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Atmen und Entspannen“
Berührung ist eine andere 
Form der Kommunikation, 
die keine Worte braucht; 
sie gibt Gefühlen und 
Stimmungen Ausdruck und 
Raum.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

19 Freitag | 13-14 Uhr
Wie kann ich ein Foto bear-
beiten?
im Café Lyzeum der SCI Volks-
schule am Hanns-Albeck-Platz 2

Schülerinnen und Schüler erklä-
ren Seniorinnen und Senioren 
den Umgang mit dem Handy 
und dem Tablet.

Anmeldungen per Mail an 
volksschule@sci-moers.
de oder telefonisch unter 
 01631330185.

20 Samstag | 10-14 Uhr
Tag der offenen Tür 
Am Tag der offenen Tür gibt 
das Berufskolleg für Technik 
zum ersten Mal Einblicke in das 
neue Schulgebäude auf dem 
Berufsbildungs-Campus-Moers. 

Dazu sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen.

Kontakt: Marion Ruddek, 
Berufskolleg für Technik Moers, 
Repelener Str. 101, 47441 
Moers,  02841 28064, office@
bk-technik-moers de, www.bk-
technik-moers.de

22 Montag | 18-20 Uhr
Kochen für die Seele
Finden Sie Ihren Appetit wie-
der! Kochen Sie gemeinsam 
gegen Trauer und Kummer.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com
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Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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12 Freitag | 19.30 Uhr
Der Zauber Frankreichs – La France - Duo Mos
Werke von Debussy, Poulenc, Cäsar Franck, Ravel u.a.

Natalia Demina (Violine); Olga Andryushchenko (Klavier), Martin-
stift, Kammermusiksaal, VVK 15 € / bis 18 Jahre frei - Restkarten an 
der Abendkasse ab 18:45 Uhr, MoersMarketing GmbH, Kirchstr. 27 
a/b, 47441 Moers,  02841/882260 (zzgl. 8% Vorverkaufsgebühren), 
Moerser Musikschule, Filderstr. 126, 47447 Moers,  02841/ 1333, 

Bitte beachten Sie die aktuelle 3-G-Regelung. Änderungen vor-
behalten.

07 Sonntag | 18 Uhr
Der Process
von Franz Kafka

Das SeeWerk, Eintritt: 19,50€, 
ermäßigt 7€, Tickets unter 
 02841/8834110 oder auf  
www.schlosstheater-moers.de

18 Donnerstag | 19.30 Uhr
Essays, Reisereportagen und 
Kurzgeschichten
Lesung von Texten Walter 
Kaufmanns.

Studio, Eintritt: 12,00€, 
ermäßigt 7€, Tickets unter 
 02841/8834110 oder auf 
www.schlosstheater-moers.de

18 Donnerstag | 18 Uhr
Lesung in der Begegnungsstät-
te Haus am Schwanenring
Katharina Plehn-Martins liest 
aus ihrem Buch „SEHNSUCHT 
himmelwärts“, Schwanenring 
5, 47441 Moers. Eintritt frei.

21 Sonntag | 18-19 Uhr
Herbstkonzert am Ewigkeits-
sonntag für Geige, Cello und 
Klavier/Orgel
Hayley Bullock (Geige), Dmitrij 
Gronowskij (Cello), Eun-Sup 
Jang (Orgel/Klavier)

Die vier Jahreszeiten von Bue-
nos Aires von Astor Piazzolla u.a.

Platzreservierung: jang@kgm-
moers.de oder  02841/931 
777 9, Ev. Stadtkirche Moers, 
Kloster. 5, www.kgm-moers.de

Auflösung von Seite 38

7 4 9 8 1 3 6 5 2
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26 Freitag | 19.30 Uhr
Premiere – Junges STM 
Der thermale Widerstand
von Ferdinand Schmalz

Schloss, Eintritt: 7€, 
ermäßigt 3,50€

Tickets unter  02841/8834110 
oder auf www.schlosstheater-
moers.de

27 Samstag | 19.30 Uhr
Der Process
von Franz Kafka

Das SeeWerk, Eintritt: 19,50€, 
ermäßigt 7€, Tickets unter 
 02841/8834110 oder auf  
www.schlosstheater-moers.de

28 Sonntag | 17 Uhr
Adventskonzert mit dem Orso-
yer Frauenchor „Music4Me“
Die Zuschauerzahl ist auf 200 
Persopnen begrenzt, Inte-
ressenten werden um vorige 
Anmeldung per Mail an 
musikorsoy@gmx.de gebe-
ten. Es gelten die aktuellen 
3G-Regeln, am Eingang ist 
ein entsprechender Nachweis 
vorzuzeigen. Während des 
Konzertes besteht keine Mas-
kenpflicht. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird eine Spende 
für den Chor erbeten. 

28 Sonntag | 15 Uhr
Der Bär, der nicht da war
von Oren Lavie. 

Für alle ab 5 Jahren.

Kath. Jugendheim St. Barba-
ra, Eintritt: 10€, ermäßigt 7€, 
Tickets unter  02841/8834110 
oder auf  www.schlosstheater-
moers.de
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Apothekennotdienste im November
42	 Adler-Apotheke – Innenstadt,  

Kirchstr. 6,  2 10 21
43	 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 

Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

44	 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

45	 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

46	 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

47	 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

48	 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

49	 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

50	 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

51	 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

52	 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

53	 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

54	 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

55	 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

56	 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

57	 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

58	 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

59	 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

60	 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

61	 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

62	 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

63	 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

64	 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

65	 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

66	 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

67	 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

68	 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

69	 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im November  
Hotline 0900 - 119 49 11

Freitag, 12. November, 15:00 - 18:30 Uhr  Eick, Gemeindehaus „St.Ida“, Eicker Grund 102*
Dienstag, 23. November, 15:00 - 19:30 Uhr  Kapellen, Kath. Pfarrheim St. Ludger, Bahnhofstr. 18*

01.11. 41+53 16.11. 54+65
02.11. 43 17.11. 56
03.11. 58 18.11. 41+47
04.11. 50 19.11. 42
05.11. 62 20.11. 50
06.11. 61 21.11. 55
07.11. 51 22.11. 58+69
08.11. 48+67 23.11. 53
09.11. 63 24.11. 43
10.11. 44 25.11. 62+67
11.11. 60 26.11. 45
12.11. 59+66 27.11. 60+64
13.11. 49 28.11. 48+65
14.11. 52+68 29.11. 47
15.11. 57+64 30.11. 61

* Bitte Termin reserviern! Weitere Infos unter: www.drk-blutspende.de.

VERGESSEN  
ZU WERBEN?
Wir drucken Ihre Flyer, Broschüren, Magazine 

und vieles mehr – auch, wenn es 

mal schnell gehen muss!

SET POINT Medien GmbH . Offset-/Digital- und Großformatdruck . Werbetechnik. 
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort . Tel. 02842 92738-12 . angebot@setpoint-medien.de

www.setpoint-medien.de
#regionalgedruckt

DRUCK . DESIGN . KONZEPTION
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de



Der Durchbruch für Ihre 
Zukunft. 
Werden Sie Sinnvestor.
Mit einem Deka-FondsSparplan können Sie ein Vermögen aufbauen  
und dabei nachhaltig anlegen. Jetzt Startprämie sichern!* Angebot  
gültig bis 17.12.2021.

Investieren schafft Zukunft.

* Gutschrift einer Startprämie in Form von Fondsanteilen in Höhe von 50,– Euro je Kunde im DekaBank Depot 
bei Neuabschluss eines DekaBank Depots und gleichzeitiger Eröffnung eines Deka-FondsSparplanes über 
mind. 50,– Euro in ausgewählten Investmentfonds der DekaBank und ihrer Kooperationspartner im Aktions-
zeitraum. Der Eingang der ersten Sparrate muss bis zum 30.01.2022 erfolgen. Online-Abschlüsse werden 
nicht prämiert. Die Sparkasse behält sich eine vorzeitige Beendigung des Angebotes vor. Die Startprämie 
wird mit der Zahlung in voller Höhe versteuert (Möglichkeit zur Erteilung eines Freistellungsauftrages bzw. 
Beantragung und Vorlage einer Nichtveranlagungsbescheinigung). Die mit der Startprämie erworbenen 
 Anteile unterliegen grundsätzlich keinen weiteren steuerlichen Besonderheiten. Bei Ertragsgutschriften und 
Verfügungen kommen die üblichen steuerlichen Regelungen zur Anwendung, wie sie auch für die Anteile 
aus den regelmäßigen Einzahlungen gelten. Aussagen gemäß aktueller Rechtslage, Stand: August 2021. Die 
steuerliche Behandlung der Erträge hängt von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Kunden ab und 
kann künftig auch rückwirkenden Änderungen (z. B. durch Gesetzesänderung oder geänderte Auslegung 
durch die Finanzverwaltung) unterworfen sein. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka 
 Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte 
und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche 
 Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.

✓ 50 Euro Startprämie*  
✓  Investmentfonds unterliegen 

Wertschwankungen


